
 

Tagung der GPV vom 30.9 - 2.10.2011 in Wernigerode

"Auf den Anfang kommt es an! 
Wertschätzen - Fördern - Fordern"

Programm und Anmeldung sind zum Download bereit.
Seite 1 und Seite 2

Aktuelles zur Tagung

Es ist möglich auch Anmeldungen für einzelne Tage vorzunehmen.

Im Unterschied zu den letzen Tagungen kümmert euch bitte selbst um eine Unterkunft.Da
Wernigerode ein beliebtes Urlaubsziel ist, ist es zu empfehlen, rechtzeitig ein Übernachtungsquartier zu
buchen.

Übernachtungsmöglichkeiten:

Hasseröder Ferienpark (www.hasseröder-ferienpark.de) 03943 - 5570-0
Jugendherberge (www.jugendherberge.de/jh/wernigerode) 03943 - 606176
Pension Hasseröder Hof (www.hasseroeder-hof.de) 03943 - 632506
Pfalzer Hof (www.hotelpension-wernigerode.de) 03943 - 2678240
Tourismusinformation Wernigerode (www.wernigerode-tourismus.de) 03943 - 5537835

Der Veranstalter ist die
Gestaltpädagogische Vereinigung (GPV e.V.)
Die Vorbereitungsgruppe:
Marion Walter, Marlies Prell und Ingeborg Zumpe

Kontakt:039452 - 88070
Mail: ingeborg-zumpe

http://www.gestaltpaed.de/index.htm
mailto:ingeborg-zumpe@t-online.de
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WERTSCHATZEN FORDERN UND       FORDERN ANMELDUNG ZUR        TAGUNG
aa

Unsere Tagung soll Pädagogen, die auf der Suche nach kreativen 
Bausteinen für eine optimale Bildung und Erziehung unserer 
Kinder sind, einen Rahmen bieten.
Unsere veränderte Gesellschaft und damit die veränderte 
Kindheit erfordern es, neue Wege für das Lernen aufzuspüren. 
Dabei sollte der Beziehungsgestaltung in unserer pädago-
gischen Arbeit ein höherer Stellenwert eingeräumt werden.

Vorträge und Workshops geben Anregungen, die eigene 
Haltung zu re!ektieren, konkrete Beispiele gelungener Praxis 
kennen zu lernen und kreative Anregungen für Geist, Körper 
und Seele mitzunehmen.

Der Veranstalter
Gestaltpädagogische Vereinigung (GPVe.V.)

 www.gpv-ev.de

Die Vorbereitungsgruppe
Marlies Prell, Marion Walter, Ingeborg Zumpe

 039452 88070
 ingeborg-zumpe@t-online.de

Tagungsort
Hochschule Harz

 Friedrichstraße 57 bis 59, 38855 Wernigerode

Unterkunftsmöglichkeiten
Jugendherberge Wernigerode

 Am Eichberg 5, 38855 Wernigerode
 03943 606176

Hasseröder Ferienpark
 Nesseltal 11, 38855 Wernigerode
 03943 5570 - 0

Tourist-Information Wernigerode
 Marktplatz 10, 38855 Wernigerode
 03943 19433
 03943 55378 - 35

Programmstruktur
Freitag, 30. September 2011
14.00 Ankommen
16.00 Allgemeine Begrüßung
16.20 Vorträge zum Tagungsmotto
            Prof. Dr. Olaf.A. Burow
            Prof. Dr. Christiane Micus-Loos
17.45 Kennenlernen und Begegnen
18.30 Gemeinsames Abendessen
19.30 Abendprogramm

Samstag, 01. Oktober 2011
09.00 Vortrag  Herr Frank Natho
          „Auf den Anfang kommt es an, wie Tier"guren das Eis 
           brechen und wie man sie für die Erziehung und 
           Persönlichkeitsentwicklung nutzen kann“

10.15 Workshops
13.00 Mittagessen in der Mensa
14.00 bis 16.00 Jahreshauptversammlung der GPV (Teil 1)
Für Nichtmitglieder besteht die Möglichkeit einer Stadtführung 
durch Wernigerode

16.00 bis 18.00 Workshops
19.00 Festbu#et im Rathaus mit Unterhaltung durch die  
            Gruppe „Bergfolk“

Sonntag, 02. Oktober 2011
09.00 Vortrag Herr Wolfgang Kirst „Produktives Lernen – 
            Alternative: Handlungsorientiertes Lernen“
10.00 Workshops
12.15 bis 12.45 Jahreshauptversammlung (Teil2)
13.00 Abschluss
14.00 Mittagessen und Heimreise

Diese Tagung ist für Sachsen- Anhalt eine anerkannte Fortbildung 
WT- Nr.: 2011-001. 002 N LISA

Die GPV e.V. ist als Fortbildner in folgenden Bundesländern der Bundesrepublik 
Deutschland akkreditiert:
Rheinland- Pfalz IFB Bescheid vom 2005-06-07
Hessen IQ F003019 Bescheid vom 2008-09-11
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Oder senden Sie die Anmelde-Information einfach  per E-Mail 
mit dem Betre# „GPV- Tagung“ an ingeborg-zumpe@t-online.de
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AUF DEN ANFANG
KOMMT ES AN!

4. EUROPÄISCHE TAGUNG DER
GESTALTPÄDAGOGIK
30. September bis 2. Oktober 2011 in Wernigerode

REFERATE UND WORKSHOPS

1. O. A. Burow  
Referat zum Tagungsmotto

2. Ilse Bürmann
Workshop „Biographie und Lernen“

3. Jörg Bürmann
„Gestaltpädagogische Supervision“

4. Ursula Forster
Schreibwerkstatt: „Wertschätzen – auf den Anfang kommt es an“

5. Ellen Günther
„Wie erkenne ich Dyskalkulie und wie gehe ich damit um?“

6. Elena Harkabusowa
„Pädagogische Werte von Teilnehmern und der Gestaltpädagogik ganz 

bewusst machen“
7. Ingo Hartleib

„…über die historische Entwicklung der Heilpädagogik“
8. Heike Heilmann

„Produktives Lernen – Darstellen an praktischen Beispielen“
9. Patrizia Huth- Thaller

„Kinder gut ankommen lassen“
10. Ute Kienzl

„Winkel Alphas Glück und Ende“
11. Wolfgang Kirst

„Produktives Lernen“
12. Rudolf Kleine- Huster

„Kreativ unterrichten – einstimmen, anfangen und achtsam bleiben“
13. Ivica Lenkowa

„Gestaltpädagogischer Ansatz im Deutsch als Fremdsprache“
14. Christof Lingelbach

„Umgang mit störendem Verhalten“
15. Isabell Martin

„Autorität durch Beziehung“

16. Evelin Marx
„Taktile Wahrnehmung – der Anfang von Allem“
(Psychomotorik in der Schule und im Kindergarten)
17. Petra Miritz- Tappe
„Brennen ohne Auszubrennen“
18. Christiane Micus- Loos
Referat zum Tagungsmotto
19. Frank Natho
Referat: „Auf den Anfang kommt es an, wie Tier!guren das Eis 
brechen…“
20. Olga Ogurcova
„Schenke herzlich und frei“
21. Hedwig Ortmann
„Kreative Spiritualität im Alltag (in der Familie; in der Paarbeziehung; 
in Freundschaftsgruppen) Rituale selber er!nden und gestalten“
22. Alfons Otte
„Theaterspielen mit einfachen Mitteln des Körpertheaters - …ich 
trau mich, wenn ich loslasse, habe ich zwei Hände frei…“
23. Margit Resch
„Meditatives Malen; oder: Entdecke deine Farben; von der Kraft und 
dem Geschenk unserer Buntheit“
24. Ingrid Schweiger
„Auf den Anfang kommt es an; innere und äußere Wertschätzung 
fordert Förderung“
25. Andrea Strauch
„Mit Musik geht alles besser – Musik verbindet.“
(Musik und Rhythmik in der Schule und im Kindergarten)
26. Susann Tamoszus
„Kunst als Medium für Begegnungen“
27. Marion Walter
„Der Seele Flügel verleihen – Malen nach Musik“
28. Petra Wegener
„Spielzeug zerbricht – Erlebnisse nicht“
Wald- und Gestaltpädagogik in der Elementarpraxis am Beispiel des 
Mosaik - WeG



 

Tagung der GPV vom 30.9 - 2.10.2011 in Wernigerode

"Auf den Anfang kommt es an! 
Wertschätzen - Fördern - Fordern"

Weitere Workshops

Mag. Brigitte Presker
"Vorstellung der Modellschule Graz, ein Realgymnasium mit gestaltpädagoischer
Orientierung"

Marga Ottersbach-Hilger und Heinz Golisch
""Die Liebe hat viele Gestalten"

http://www.gestaltpaed.de/index.htm

